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Liebe KollegInnen!

Nächstes Arbeitstreffen:

Das nächste Arbeitstreffen findet am Mittwoch den 2. April. von 18.00-20.00

im  Hörsaal 5,  Ebene 8, AKH Wien, Währinger Gürtel 18-20 statt. Das Arbeitsthema lautet 

„Der Stellenwert der Neuropsychologie für die Demenzfrüherkennung".  
Begrüssung: 

Dr. Gerald Gatterer (Geriatrie Zentrum Wienerwald, Regionalgruppe

Wien, Sektion Klinische Psychologie BÖP)

Vorträge: 

1. Mag. Dr. Johann Lehrner (Neurologische Universitätsklinik Wien):

"Die Neuropsychologie des Mild Cognitive Impairment"

2. Ao. Univ.Prof. Dr. Peter Dal-Bianco (Neurologische Universitätsklinik Wien):

"Die Mild Cognitive Impairment Kampagne der Österreichischen Alzheimer Gesellschaft"

Moderation: Mag. Ulla Konrad, Sektion Klinische Psychologie und Gesundheitsychologie BÖP

Wann: Mittwoch 2.4. 18.00-20.00

Wo: HS 5 Ebene 8, AKH Wien, Währinger Gürtel 18-20

Ziel der Fortbildungsveranstaltung ist insbesondere die Verbesserung der Kommunikation zwischen niedergelassenen Neurologen und Vertrags- und WahlpsychologInnen.

um Anmeldung bis 28.3. bei Fr. Kartalis wird gebeten. kartalis@boep.or.at,

01/4072672/11

Veranstalter:

1. Arbeitsgruppe Gerontoneuropsychologie der Gesellschaft für Neuropsychologie Österreich (GNPÖ)

2. Sektion Klinische Psychologie und Gesundheitpsychologie mit der FBA des BÖP  
Bericht über das letzte Arbeitstreffen:

Das letzte Arbeitstreffen fand am Mittwoch den 12. 3. 2003 von 17.00 bis 19.00 Uhr im Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern, Stumpergasse 13, 1060 Wien statt. Das Arbeitsthema lautete „Verfahren zur Erhebung des psychosozialen Status".  Mag. Elke Schmidl vom Geriatriezentrum Baumgarten hielt einen Vortrag  mit dem Titel "Lebensqualität im Pflegeheim - eine empirische Untersuchung". Daran anschließend fand eine rege Diskussion statt. 10 KollegInnen waren anwesend. 

Therapeutenverzeichnis der AG Gerontoneuropsychologie

Wer Interesse hat, im Adressenverzeichnis der AG Gerontoneuropsychologie  (http://www.gnpoe.at/Gerontoneuropschologie)  aufzuscheinen, soll bitte folgende Angaben per e-mail an Hannes.Lehrner@akh-wien.ac.at machen:

Adresse: mit e-mail und homepage

Status: Institution, Vertragspsychologe, Wahlpsychologe, freie Praxis

Klinisch psychologische Diagnostik: z. B.: Demenzdiagnostik, Hirnleistungsstörung bei neurologischen Erkrankungen

Therapieangebote: Patientenberatung, Angehörigenberatung, Gedächtnistraining, Psychotherapie, etc.

Spezifische Arbeitsweise: 

Neuropsychologische Intervention: Training spezifischer Funktionen (z. B.: NFT), Computergestützte kognitive Trainings, neuropsychologisches Gedächtnistraining (z. B.: SIMA, etc.), etc.

Kognitive Aktivierung: Kognitives Kompetenztrianing der Memory Klinik Basel, Realitäts-Orientierung- Training (ROT), Validation, Selbs-Erhaltungs-Therapie, Erinnerungstherapie, Soziale Unterstützung, 3-R- Therapie, etc.

Psychotherapie: Psychoanalytische Ansätze, Verhaltenstherapie, Verhaltenstherapeutisches Kompetenztraining, etc.

Setting: Einzeln und/oder Gruppen

Fortbildung (www.gnpoe.at/Fortbildungen):
Die AG Gerontoneuropsychologie organisiert eine Fortbildungsveranstaltung im Wintersemester:

Fortbildungsveranstaltung "Psychologische Intervention bei Demenzpatienten"

Referent: Dr. Barbara Romero

Dauer: 8 Unterrichtseinheiten

Termin: November 2003 

Ort: Neurologische Universitätsklinik, AKH-Wien, 1090 Wien, Währingergürtel 18-20

Termine:

43. Österreichischer Geriatriekongress mit internationaler Beteiligung

"Kann man Altern verzögern?"

22.3. - 26.3. 2003

 Neues Kongresszentrum, Bad Hofgastein

info: office@congress-man.at
Mittwoch 26. 3.:

Symposium: Psychologische Aspekte des Alterns

Moderation: G. Gatterer (Wien), W.D. Oswald (Erlangen)

G. Gatterer: Psychologische Aspekte des Alterns - ein Überblick

T. Bodner: Altersdepression und kognitive Funktionen

J. Lehrner: Die Neuropsychologie des Mild Cognitive Impairment

A. Croy: Dementielle Erkrankungen aus der Sicht der Angehörigen

W. Sattler: Kreativität als diagnostisches und therapeutisches Tool in der Neuropsychologie

E. Mager: Verändertes Zeiterleben bei älteren Menschen

G.S. Barolin: Psychotherapie im höheren Lebensalter und in der Altersrehabilitation

6. Wiener Internationaler Geriatriekongress

Aktives Altern

22.-24. Mai 2003

Demenzfrüherkennung, innovative, interdisziplinäre Therapiekonzepte, medikamentöse Strategien

P. Fischer: Aktives Altern in der Vita-Population 

P. Dal-Bianco: Vergesslich - Habe ich Alzheimer?

M. Kalousek: Die Tagesklinik als innovatives Betreuungskonzept dementer Patienten

G. Gatterer: Multiprofessionelles Demenzmanagment

A. Jilli: Demenzstation, ein interdisziplinäres Vierpfeilerkonzept der Demenzbetreuung

M. Kojer: Innovative Therapiekonzepte in der Demenzbetreuung

BÖP-Kongress "Congress networking"

6.7.-11.7. 2003 in Wien 

Symposium "Gerontoneuropsychologie" (Leiterin: N. Tesar)

1. Neuropsychologische Diagnostik (T. Bodner, Neuropsychologe)

2. Psychologische und verhaltenstherapeutische Behandlungsansätze in der

Gerontologie (N. Tesar, Neuropsychologin)

3. Lebensqualität in der geriatrischen Langzeitbetreuung (E. Schmidl,

Neuropsychologin)

4. Interdisziplinarität im Rahmen der geriatrischen Rehabilitation (R. Abel,

Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie)

Kontakt: Natascha Tesar (mnt@gmx.at)
16. Jahrestagung der Österreichischen Alzheimergesellschaft

30.5 - 31. 5. 2003

LKH Salzburg

Falls Termine für gerontoneuropsychologische Weiterbildungen und Tagungen zur Ankündigung anstehen, können diese bei mir bekanntgegeben werden.

Ich hoffe auf eine rege Teilnahme bei den einzelnen Veranstaltungen und stehe gerne für Auskünfte zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

J. Lehrner

Univ.Ass. Mag. Dr. J. Lehrner

Sprecher Arbeitsgruppe Gerontoneuropsychologie

Neurologische Universitätsklinik

Allgemeines Krankenhaus Wien

Währingergürtel 18-20

1097 Wien

Tel.: 01-40400-3109

e-mail: Hannes.Lehrner@akh-wien.ac.at

